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DŸsseldor f Ð Arbeits-
Nomaden kennen das: 
Wenn man sie am nštigs-
ten braucht, sind Handy- 
und Notebook-Akkus leer. 
Das ist jetzt vorbei: DŸs-
seldorfer TŸftler haben 
Solartaschen entwickelt, 
die alle GerŠte unterwegs 
und umweltfreundlich auf-
laden. Das Unternehmen 
ãstromwerkÒ bietet Solar-
taschen-Modelle an. Die 
Oberß Šche ist mit Solar-
zellen versehen, im Inne-
ren der Tasche sorgt ein 
Akku auch im Dunkeln fŸr 
Strom. Adapter verbin-
den Handy oder Compu-
ter  mit der Tasche.

TŸ !ler!erÞ!nden
Strom-Tanke!
fŸr!unterwegs

Qiagen!scha"!t
600!neue!Jobs

Von U. ALTMANN 
und D. FISCHBACH

Hilden Ð Wow, das sind 
mal richtig gute Nachrich-
ten: Qiagen hat krŠftig Ge-
winn gemacht, baut jetzt 
seinen Standort in Hilden 
weiter aus!

600 neue ArbeitsplŠt-
ze will das Biotechunter-
nehmen schaffen, bis 2010 
mehr als 27 Millionen Euro 
in neue Produktions- und For-
schungsanlagen stecken. 

ãMit der Erweiterung des 
Standorts legen wir ein Fun-
dament fŸr die Wachstums-
entwicklung unseres 
UnternehmensÒ, sagt 
Vorstandschef Peer 
Schatz (43). 

Derzeit beschŠftigt 
das Unternehmen 
in Hilden 750 Mit-
arbeiter (rund 3000 
weltweit). Vor allem 
mit dem einzigen in 

den USA und Europa zuge-
lassenen Test zur FrŸher-
kennung von GebŠrmutter-
halskrebs war Qiagen ein 
Riesen-Wurf gelungen (BILD 
berichtete).  

Im abg elaufenen Ge-
schŠftsjahr steigerte der 
WeltmarktfŸhrer (70 Prozent 
Marktanteil) seinen Umsatz 
um 37 Prozent auf 893 Mil -
lionen US-Dollar (686 Mio. 
Euro). Der Gewinn stieg um 
sagenhafte 54 Prozent auf 
252,7 Millionen Dollar. FŸr 
2009 erwartet Qiagen wei-
teres Wachstum, rund 14 
Prozent mehr Umsatz. 

54 Prozent mehr Gewinn

Seit!10!Jahren!gleicher!Lohn
Mettmann Ð In ihrer 
Heimat wurden sie von 
den Taliban  misshan-
delt, geschlagen, mit 
Benzin Ÿbergossen und 
angezŸndet. Um die 
Familie zu schŸtzen und 
ihr zu einem besseren 
Leben zu verhelfen, hat 
die Evangelische Kirche 
in Hochdahl der Fami-
lie S. aus Afghanistan 
Kirchenasyl gewŠhrt. 
Die Kinder besuchen 
das Hochdahler Gym-
nasium, Schulleiter Die-
ter Smolka: ãDie Schu-
le gibt den Kindern die 
Mšglichkeit, die Spra-
che zu lernen und ei-
ne hoffnungsvolle Zu-
kunftsperspektive 
aufzubauen.Ò

Gastwirte
machen!weniger

Umsatz

Von P. POENSGEN

DŸsseldorf Ð Die Auto-
bahnen in Nordrhein-Westfa-
len Ð laut Deutschem Indus-
trie- und Handelskammertag 
(DIHK) stehen sie kurz vor 
dem Verkehrs-Infarkt. Doch 
was fŸr die Pendler einfach 
nur der quŠlende Alltag auf 
dem Weg zum Job ist, kostet 
uns alle richtig Geld. 

Satte 25 bis 30 Milliar -
den  Euro im Jahr betrŠgt 
der volkswirtschaftliche 
Schaden durch den Dau-
er-Stau allein in NRW. Ei-
ne erschreckende Zahl, 
die DIHK-Experte Dr. Pa-
trick Thiele gestern im Ge-
sprŠch mit BILD nannte.

Thiele: ãZu dieser Summe 
gehšren Faktoren, wie der 
Kraftstoffverbrauch im Stau, 
UnfŠlle, der Schadstoffaus-
sto§ sowie die entgangene 

Arbeits- und Freizeit.Ò 
Der Verkehrs-Experte 

sagt aber auch: ãIn NRW 
ist wenigstens das BemŸh-
en erkennbar, die SŸnden 
der rot-grŸnen Vergangen-
heit zu beenden, den Aus-
bau der Autobahnen zu be-
schleunigen.Ò

Trotzdem ist noch viel zu 
tun, der DIHK-Verkehrsatlas 
listet die Schwachstellen im 
Autobahnnetz auf, an denen 
dringend ausgebaut werden 
mŸsste: 68 Brennpunkte sind 
es allein in Nordrhein-West-
falen. Und die Zeit drŠngt: 
Bis 2015 wird allein eine Mil-
liarde Tonnen GŸter in Last-
wagen Ÿber unsere Stra§en 
rollen.

Staus kosten 
NRW 30 Mill iarden
 im Jahr

Zwei Helden des Alltags klagen an

F†R 10 EURO DIE
STUNDE RISKIERE
ICH MEIN LEBEN

19!Prozent!weniger!im!Portemonnaie
Oberbrandmeis-
ter Ulrich Boltz 
arbeitet bei der 
Kšlner Berufsfeu-
erwehr. FŸr ihn 
ein Traumjob. ãIch 
habe erst Kupfer-
schmied gelernt, 
weil eine Hand-
werkslehre die 
Voraussetzung 
fŸr die Ausbildung 
zum Feuerwehr-
mann ist.Ò Die 
dauert nochmals 

18 Monate. Daran 
schlie§t sich die 
Ausbildung zum 
Rettungsassisten-
ten an.

Boltz: ãIch habe 
also drei Berufe 
gelernt, verdiene 
gerade mal 2000 
Euro netto.Ò DafŸr 
mu§ er richtig rein-
klotzen:  24 Stun-
den Dienst auf 
der Wache, 48 Ar-
beitsstunden die 

Woche. Zwischen 
2 und 15 Mal rŸ-
cken er und sei-
ne Kollegen pro 
Schicht aus, fŸr ei-
nen Stundenlohn 
von rund 10 Euro. 
Boltz: ãUnd seit 10 
Jahren gab es kei-
ne Lohnerhšhung, 
das Urlaubsgeld 
wurde gestrichen, 
das Weihnachts-
geld auf 40 Pro-
zent gekŸrzt.Ò

Hauptkommis-
sar Peter Bauch-
Schmidt arbeitet 
im drei Schich-
ten-Dienst, hŠlt 
in einer Brenn-
punkt-Wache im 
Dortmunder Nor-
den jeden Tag 
den Kopf fŸr sei-
ne MitbŸrger hin. 
ãBei uns gehtÔs 
schon turbulent 
zu. Wir haben ei-
nen Migranten-

Anteil  von 60 
Prozent an de r 
Bevšlkerung, mŸs-
sen pro Schicht 
Ÿber 12 EinsŠtze 
fahren. Und da-
bei geht es leider 
nicht immer fried-
lich zu. Danach 
Berichte schrei-
ben - so werden 
aus 41 Wochen-
stunden schnell 
43.Ò  DafŸr wird 
er nicht gerade 

fŸrstlich entlohnt. 
ãIn der letzten 
neun Jahren ha-
ben wir real  19 
Prozent weniger 
im Portemonnaie 
- bei mir macht 
das gut 400 Eu-
ro im Monat. Da 
ist die lŠngere Ar-
bei tszeit noch gar 
nicht eingerech-
net. Mir bleibt ein 
Stundenlohn von 
10 Euro!Ò 

Sie ist eine romantische 
RheinlŠnderin Ð mit zwei 
Gesichtern! Bestsel-
ler-Autorin Anne 
Hertz (aktueller Ro-
man: ãTrostpflas-
terÒ). Schriftstellerin 
im Doppelpack. Hin-
ter dem Pseudonym verber-
gen sich DŸsseldorfs erfolg-

reichste Schreib-Schwestern: 
Frauke Scheunemann (39) 
und Wiebke Lorenz (36). 

Ihre fŸnf Werke 
(u.a. ãGlŸckskek-
seÒ, ãSternschnup-
penÒ) stŸrmten auf 
Anhieb die Best-

seller-Listen. Obwohl sie 
mittlerweile in Hamburg le-

ben, kommen sie so oft es 
geht an die Kš. ãEin Kaffee 
bei âHeinemannÕ, ein Bum-
mel Ÿber die Kš und ein 

Alt im âUerigeÕ gehšren fŸr 
uns einfach dazu. In unserer 
Brust schlŠgt ein rheinisches 
Herz.Ò

Witzig: In jeden Ro-
man arbeiten sie 
einen RheinlŠnder 
ein. ãEin bisschen 
wie bei Hitchcock, 
der in jedem sei-
ner Filme aufgetre-
ten ist.Ò

Wer schreibt was 
im Familienunterneh-
men Hertz?

ãWir entwickeln die Hand-
lung gemeinsam, teilen uns 
die Kapitel auf, schreiben 
getrennt.Ò 

Dreifach-Mama Frauke ist 
Expertin fŸr Turbulenzen des 
Alltags. Single Wiebke ver-
steht sich als ãKitschtante.Ò 
ãGenau das scheint unseren 
Lesern zu gefallen. Denn in 
unsere HauptÞ gur ß ie§en 
immer die Erfahrungen von 
zwei Frauen ein.Ò

DŸsseldorf Ð KleingŠrt-
ner, die ihren Garten an 
das šffentliche Kanalnetz 
anschlie§en mŸssen, be-
kommen UnterstŸtzung 
von der Stadt: Insgesamt 
werden drei Millionen Eu-
ro als Kredit zur VerfŸgung 
gestellt. Gestaffelt in drei 
Gruppen, abhŠngig von 
den entstehenden Kosten. 
Bei Baukosten bis zu 1500 
Euro gibt es beispielswei-
se einen Kredit von bis zu 
450 Euro. Abstottern kšn-
nen die KleingŠrtner das 
Geld mit  Monatsraten 
von rund 10 Euro. 

Kredite!fŸr
KleingŠrtner

DŸsseldor f Ð Der Bier-
durst geht weiter zurŸck. 
Nach EinschŠtzung von 
Krombacher, der zweit-
grš§ten Privatbrauerei 
Deutschlands, ist das 
Rauchverbot in GaststŠt-
ten und die Finanzkrise 
schuld daran. Demnach 
ging der Pro-Kopf-Ver-
brauch um 2,2 auf 109,5 Li-
ter zurŸck. Obwohl Krom-
bacher im vergangenen 
Jahr 2,5 Prozent weniger 
Bier gebraut hat, stieg der 
Umsatz um 5,6 Prozent auf 
643 Mio. Euro. Die Preise 
werden dieses Jahr stabil 
bleiben.

Bierpreise!
sollen!stabil

bleiben

Krefeld Ð ThyssenKrupp 
Nirosta geht ab Freitag in 
Kurzarbeit. Sie soll an den 
Standorten Krefeld, DŸs-
seldorf-Benrath, Bochum 
und Dillenburg in Hessen 
bis September andau-
ern. Die Anzahl an Kurz-
arbeitstagen ist je nach 
Standort und Bereich ein-
zeln verhandelt worden, 
kann unterschiedlich sein. 
Seit vergangener Woche 
ist auch das DŸsseldorfer 
Mercedes Sprinter-Werk 
in Kurzarbeit.

Kurzarbeit!bei
ThyssenKrupp!

Nirosta

DŸsseldorf Ð Heftige Kri-
tik an Innenminister Ingo 
Wolf (53, FDP) kommt von 
der NRW-Datenschutz-Be-
auftragten Bettina Sokol 
(48). Sie warf dem Minis-
ter vor, ihre Behšrde nur 
všllig unzureichendÒ mit 
Personal auszustatten. 
Entsprechend schlecht sei 
es demnach um den Da-
tenschutz in NRW bestellt. 
die Zahl der Skandale hat 
deutlich zugenommen. Die 
Summe an Bu§geldern, 
die aus entsprechenden 
Verfahren in die NRW-Lan-
deskasse ß ossen, hat sich 
im Vergleich zum Vorjahr 
auf rund 400 000 Euro ver-
vierfacht.

Kritik!an!
Datenschutz

in!NRW

DŸsseldorf Ð Die Gastro-
nomen in NRW klagen 
Ÿber schlechte GeschŠfte: 
Im Dezember erzielten sie 
5,3 Prozent weniger Um-
satz und beschŠftigten 
auch 1,6 Prozent weniger 
Mitarbeiter. Wenn man 
Preiserhšhungen nicht mit 
einrechnet, sank der Um-
satz sogar um 7,7 Prozent, 
teilte das Statistische Lan-
desamt mit. FŸr das ge-
samte vergangene Jahr sei 
der Umsatz um 1,8 Prozent 
bzw. preisbereinigt um 4,2 
Prozent gesunken.

IM BUS
Haare!der
Nachbarin!
angesengt

Haan - Der 20-JŠhrige sa§ 
im Bus, spielte mit seinem 
Feuerzeug. Dabei stellte er 
die Flamme so gro§, dass 
er die Haare der vor ihm 
sitzenden jungen Frau (18) 
anzŸndete! Sie wunderte 
sich Ÿber den Geruch, be-
merkte erst dann, dass 
die Spitzen ihres Zopfs 
angesengt waren. Die 
geschockte Frau forderte 
den Mann mehrfach auf, 
das Feuerzeug wegzule-
gen. Erst als sie per Han-
dy die Polizei rief, ß Ÿchte-
te der Mann aus dem Bus, 
wurde aber in der NŠhe 
gestellt. Gegen den 20-
JŠhrigen wurde ein Straf-
verfahren eingeleitet.

Cool mit Cap und Totenkopf-Shirt Ð der DŸs-
seldorfer Noureddine Derbali  (29) hat«s  
bei ãDeutschland sucht den SuperstarÒ in den 
Recall geschafft! Der BŸrokaufmann ist einer 
von insgesamt 31098 Bewerbern, der es un-
ter die 120 Talente geschafft hat, die heute 
Abend (RTL, 20.15 Uhr) beim Vierersingen 
auftreten.  Noureddine:  ãMit `You raise 
me up̀ von Westlife hoffe ich, mich fŸr den 
Workshop auf Teneriffa zu qualiÞ zieren!Ò Da 
geht«s dann richtig zur Sache: Die MŠdchen sin-
gen wie Britney Spears mit einer Python um 
den Hals. Die Jungen wie Robbie Williams, 
kopfŸber abgeseilt... jg

Stau auf der A 46 am Autobahn-
kreuz Hilden: Die endlosen

Blechlawinen in NRW
kosten viele

Milliarden Euro
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Tausendsassa Hape 
Kerkeling Ð zur Zeit 
trinkt er vor allem Kaf-
fee. Als Gisela und ihr 

Ehemann Wolf-
gang wirbt 

der Komi-
ker fŸr 

hei§es 
Boh-
nen-
ge-

brŠu. Zum Kult 
ist Hapes Gi-
sela durch ihr 
ãDas mšschte 
isch nicht!Ò ge-

worden. Aber manche 
Dinge mšchte Gisela 
eben doch. Im Internet 
verrŠt sie jetzt, was sie 
Ÿber Sex denkt, Ÿber 
MŠnner und Schšnheit. 
Mit Hilfe von eingeblen-
deten Frage-Charts 
kreierte die DŸsseldor-
fer Agentur Brand Lou-
nge humorvolle Inter-
view-Spots. Und Gatte 
Wolfgang kommt auch 
mal zu Wort. Zu sehen 
sind die Kurz-Filme z.B. 
auf Youtube oder My-
space. df

!Hapes!Gisela!schwatzt!Ÿber!Sex!und!MŠnner

Zwei DŸsseldorferinnen schreiben
gemeinsam unter einem Namen Bestseller

Noureddine!(29)!scha"!tÕs!
in!den!DSDS-Recall

Als Kaffeetante
Gisela plaudert Hape 

Kerkeling jetzt
im Internet

Von ULRICH ALTMANN 
und BENJAMIN SACK

DŸsseldorf Ð ãBankern 
schmei§en sie die Mil lia r-
den hinterher - und fŸr uns 

soll kein Geld da se in?Ò
Es brodelt mŠchtig im …ffent-
lichen Dienst! Auch Schnee 
und Sturm konnten gestern 
Ÿber 10 000 wŸtende An-
gestellte und Beamte nicht 

davon abhalten, in NRW 
auf die Stra§e zu gehen, fŸr 
acht Prozent mehr Geld zu 
demonstrieren. 

Allein in DŸsseldorf zogen 
7500 Demonstranten durch 

die City - zwei Stunden lang 
ging hier nichts mehr. 

Stellvertretend fŸr alle er-
zŠhlen zwei Helden des All-
tags von Ihren Sorgen und 
Nšten.

Gestatten, wir
sind Anne Hertz

Familie S. aus
Afghanistan hofft auf
eine bessere Zukunft

DSDS-
Kandidat 

Noureddine 
kommt aus
DŸsseldorf

Die Qiagen-Zentrale in Hilden. Hier 
wird bis 2010 mŠchtig investiert

Oberbrand-
meister
Ulrich Boltz
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Hauptkommissar
Peter Bauch-Schmidt

F
ot

os
: J

…
R

G
 W

E
R

T
H

, A
N

D
R

E
A

S
 V

IE
W

E
G

Hat allen Grund 
zu strahlen:

Peer Schatz,
Vorstand-

vorsitzender
von Qiagen

Sie verbergen sich hinter 
dem Namen Anne Hertz:

Die Schestern Wiebke
Lorenz (36) und Frauke 

Scheunemann (39) 
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c  Der neue
Erfolgsroman
von Anne Hertz: 
Trostpß aster

NRW-StŠdte!
mit!hohen!Zielen
beim!Klimaschutz
BrŸssel Ð Bis zum Jahr 
2020 sollen sŠmtliche 
Kommunen der EU den 
Aussto§ von Kohlendi-
oxid drastisch senken. 
Doch fŸnf StŠdte aus 
NRW wollen die ehrgei-
zigen Ziele sogar noch 
Ÿbertreffen. Dortmund, 
MŸnster, Rheine, Kšln 
und Aachen verpß ich-
teten sich am Dienstag 
in BrŸssel zu einer CO2-
Reduktion von Ÿber 20 
Prozent. Etwa 400 StŠd-
te und Kommunen aus 
ganz Europa nehmen an 
diesem Programm teil.

Name: Ulrich Boltz

Alter: 42
Dienstgrad:
Oberbrandmeister

Familienstand:

verheiratet, keine Kinder

Gehalt  netto: 2000 Euro

 Bei der Feuerwehr:

   seit 21 Jahren

  †be rstundenkonto: 

      +180

Name: Peter Bauch-SchmidtAlter: 52 JahreDienstgrad:HauptkommissarFamilienstand:geschieden, zwei KinderGehalt  netto: ca. 2100 Euro Bei der Polizei: seit 34 Jahren †berstundenkonto:    +400

Kirchenasyl!
fŸr!Familie!

aus
Afghanistan

Tel.: 0211/1301-117

K…-Kolumne
Kathrins

kathrin.ludwig@bild.de


